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Falten Sie die untere
Hälfte der Blattes nach hinten.
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Dies ist die Faltanleitung ihres persönlichen Reiseführers zum Ausdrucken. Wir hoffen,
dass er Ihnen auf Ihrer Reise nützliche Tipps und kleine Anregungen geben kann.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Urlaub!

TOURIFÜHRER AMSTERDAM
AUSDRUCKEN

FALTEN
AB IN DIE TASCHE



Kleine und schmale Straßen erschweren das Autofahren
in Amsterdam. Es ist ratsam, einen der vielen Park &
Ride Parkplätze außerhalb der Stadt zu nutzen. Zu Fuß,
mit der Straßenbahn oder dem Fahrrad kommt man in
der Stadt gut voran.

Die Amsterdamer haben ein besonderes Verhältnis zu
ihren Fahrrädern. Es scheint, als würde die ganze Stadt
mit dem Rad unterwegs sein. Mit großem Geschick
fischen sie ihr Rad aus einem Gewirr von Rädern, welche
an einer Stelle geparkt sind und machen sich auf den
Weg. Wer wie die Holländer die Stadt mit dem Rad unsi-
cher machen möchte, kann sich fast überall eins mieten.

Viel beschaulicher wirkt die Stadt, ja sogar gemütlicher,
als die meisten anderen Großstädte Europas. Die Häuser
stehen dicht beieinander, als würden sie sich gegensei-
tig festhalten müssen, um nicht umzufallen. Die Amster-
damer selber sind ein buntes Völkchen. Sie verstehen es
zu leben. Einkaufen, ausgehen und das Leben genießen
kann man in dieser Stadt und die Amsterdamer machen
es vor.

Sie genießen ihre Freizeit gerne im Freien. Sobald das
Wetter es zulässt, wird von fast jeder Gaststätte auf
noch so kleinem Raum eine Terrasse eröffnet. Dort
sitzen die Amsterdamer neben den Touristen oft bis spät
in die Nacht und genießen ihre Stadt.

Zu allen Zeiten haben Künstler in Amsterdam gelebt.
Die bekanntesten sind wohl Van Gogh und Rembrandt.
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Einleitung

Amsterdam, eine Stadt mit vielen Gesichtern. 
Warum sollte man sie besuchen?
Offensichtlich, werden viele sagen, wegen der Coffees-
hops, des Nightlifes, der Grachten und Museen.

Die Stadt hat noch viel mehr zu bieten. Tiefere Einblicke
lohnen. Sie ist Klein- und Großstadt zugleich. 720000
Einwohner zählt Amsterdam. Internationale Einwanderer
aus holländischen Kolonien, aber auch Europäer, haben
das Gesicht der Stadt geprägt.
Viele liefen mit ihren Schiffen aus Asien ein und blieben.
Sie bereichern noch heute Amsterdam mit ihrer Lebens-
und Esskultur. In den kleinen Gassen duftet es nach
allerlei exotischen Gewürzen und Fernweh.

Grachten geben der Stadt einen besonderen Scharm. Sie
bilden ein Kanalsystem das durch das gesamte Stadtge-
biet führt und haben das Gesicht der Stadt geprägt. 

Amsterdam wurde erstmals im Jahre 1275 urkundlich
erwähnt. Erstaunlich viele alte Häuser sind erhalten und
wurden durch eine Bürgerinitiative in den 80er Jahren
wunderschön restauriert.

Besonders schmal sind die Häuser in Amsterdam. Das
begründet sich auf alten Steuerbestimmungen, nach
denen mehr Steuerabgaben geleistet werden mussten,
je breiter die Häuser waren. So bauten die Amsterdamer
in die Tiefe. Je nach Epoche wurden die Giebel der
Häuser rund, eckig oder geschwungen erbaut. 
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5. 
Die Vielzahl der Museen beweißt, wie viel die Stadt zu
bieten hat. Von zeitgeschichtlichen Museen bis hin zu
Kunstgalerien kann man in dieser Stadt alles finden. 

Amsterdam ist eine Stadt für Romantiker, mit rauem
Kern. Sie besticht durch ihre kleinen Gassen und die
meist begrünten Wege rund um die Kanäle. Doch die
Stadt hat nicht nur idyllische Seiten. Die Damen in den
Schaufenstern des Rotlichtmilieus gehören ebenso zum
Stadtbild, wie die ein oder andere nicht so schöne
Gegend. 

Pragmatisch und unkompliziert, so stellt sich die Stadt
dem Besucher vor. 

Fakten

Gegründet:
Die erste urkundliche Erwähnung im Jahr 1275 

Stadtrecht:
seit 1300 

Fläche:
130 km² 

Einwohner:
ca. 720.000 

Einwohner im Großraum Amsterdam:
1.100.000 

Status:
Hauptstadt der Niederlande 
Ortszeit:
GMT + 1 

Besonderheiten:
Amsterdam ist die Hauptstadt der Niederlande, der
Regierungssitz liegt aber in Den Haag. 

Erbaut:
Amsterdam hat eine Besonderheit, die Stadt ist auf
einer 15 Meter dicken Schlammschicht erbaut. 

Offiziell

IN DEUTSCHLAND 

Botschaft des Königreichs der Niederlande
Klosterstraße 50
10179 Berlin
Tel.: +49 30 20956-0
Fax: +49 30 20956-441
E-Mail: nlgovbln@bln.nlamb.de 
Öffnungszeiten für das Publikum (Schalterstunden):
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr 
Bürozeiten:
Montag - Freitag 08.30 - 17.15 Uhr 

Niederländisches Büro für Tourismus
Postfach 270 580
50511 Köln

Tel: 01805 34 33 22
www.niederlande.de 

IN AMSTERDAM 

Generalkonsulat der Bundesrepublik Deutschland
Honthorststraat 36-38
1071 DG Amsterdam
Postbus 75500
1070 AM Amsterdam
Tel. (0031 20) 574 77 00
Fax (0031 20) 676 69 51
www.duitse-ambassade.nl
Öffnungszeiten Mo, Di, Do, Fr von 9-12 Uhr, Mi 12-15
Uhr

Zentraler Medizinischer Service: 
Tel: 06- 35 032 042
24 Stunden ärztliche Hilfe, sowie 
Informationen zum Apothekennotdienst 

Notdienst/ Notruf
Ärztlicher Notdienst: 
Tel: 900/ 503 20 / 43 

Feuerwehr: 
Tel: 621 21 21 

Krankenwagen: 
Tel: 112 

Tipps

Internetcafe
Auch in Amsterdam muss man nicht auf den Gebrauch
des Internets verzichten. In der ganzen Stadt finden
sich Internetcafes. Nachfolgend die Adresse des größten
Internetcafes in der Amsterdamer Innenstadt. 
Easy Everything, täglich rund um die Uhr geöffnet,
Reguliersbreestraat 22 

Museumjaarkaart
Die Karte zum kostenlosen Eintritt in alle Museen der
Stadt kostet 32 Euro, wird mit einem Passbild ausge-
stellt und ist ein Jahr gültig. Erhältlich ist sie an allen
Touristeninformationsbüros und gilt nicht nur für
Amsterdam. Man kann damit insgesamt 440 Museen in
Holland besichtigen. Für Kinder und junge Erwachsene
bis 24 Jahren kostet die Karte 12 Euro. 

Öffentliche Verkehrsmittel
Streifenkarten sind in ganz Holland zu den gleichen Prei-
sen erhältlich. Es gibt sie an Ticketautomaten, beim
Zeitungshändler, in Tabakläden und in den Touristen-
büros. Für einen erhöhten Preis verkauft sie auch der
Schaffner selber. 

Öffnungszeiten
Die Geschäfte sind in der Regel montags - samstags von
9.00h - 18.00h geöffnet, in der Innenstadt auch sonn-
tags zwischen 12.00h und 17.00h. In der Regel sind die
Geschäfte donnerstags, oder freitags bis 21.00h geöff-
net. 
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9. 
Geschichte

Im 12. Jahrhundert war die heutige Provinz Holland zum
größten Teil kaum bewohnbar. Es war ein sehr feuchtes
Gebiet, hauptsächlich bestehend aus Moor und Sumpf-
land. Diese Landschaft wurde von mehreren Flüssen
durchschnitten. Einer dieser Flüsse war die Amstel, die in
die IJ mündete. Gegen Ende des zwölften Jahrhunderts
entstand rund um einen Damm im Fluss eine kleine Sied-
lung. Diesem Damm in der Amstel verdankt die Stadt
Amsterdam ihren Namen. Heute ist der Damm noch
immer existent. Inzwischen wurde er zu einem Platz
umfunktioniert. Anfang des 13. Jahrhunderts wurden
Amsterdam vom damaligen Landesherr Stadtrechte
verliehen. Im Jahre 1369 wurde Amsterdam Mitglied der
Hanse. Der Fischfang, anfangs die bedeutendste Erwerb-
squelle, wich allmählich dem Handel. 

Die Einverleibung Portugals durch Spanien im Jahr 1580
zwang die nördlichen Niederlande dazu, selbst nach Indi-
en zu fahren. Die ersten Fahrten wurden von Amsterdam
aus unternommen und wurden gleich zu einem giganti-
schen Erfolg. Angeregt durch dieses Ergebnis, wurden
bald überall im Land Pläne geschmiedet, Schiffe nach
Indien zu schicken. Aus all diesen Einzelinitiativen
entstand 1602 die Verenigde Oost-Indische Compagnie
(Vereinte Ostindische Kompanie), die VOC. Die Stadt
alleine zeichnete für mehr als die Hälfte des gesamten
Kapitals, das in das neue Unternehmen investiert wurde.
Gegen Ende des sechzehnten Jahrhunderts war Amster-
dam die wohlhabendste Stadt Europas. In Ihren Häfen
und Lagerhäusern stapelten sich Gewürze, Seide und

andere Kostbarkeiten aus Indien und dem Pazifikraum.
Im Jahr 1672 gerieten die mächtigen Niederlande gleich-
zeitig in einen Krieg mit Frankreich und England.
Dadurch wurde der Hafen Amsterdams unerreichbar für
die Handelsflotte mit Waren aus Indien. Zum Ende des
Jahrhunderts endete auch die Periode der größten Blüte.
Die wirtschaftlichen Strukturen änderten sich; Amster-
dam verlor seine Stellung als Umschlaghafen für den
Welthandel. Gleichzeitig aber wurde der Geldmarkt
immer wichtiger. Amsterdam schaffte es, zum finanziel-
len Zentrum der Welt zu werden, als Bankier für die
europäischen Fürsten, die mit geliehenem Geld ihre kost-
spieligen Kriege führten. 

Unzählige jahrhundertealte Denkmäler zieren den Stadt-
kern. Bis zum heutigen Tag zeugen fast 7000 Kauf-
manns- und Lagerhäuser sowie beinah 1300 Brücken aus
dem sechzehnten, siebzehnten und achtzehnten Jahr-
hundert von diesem Goldenen Zeitalter. Die erhabenen
Händlerhäuser wurden entlang der 165 Grachten gebaut,
die als Transportwege genutzt wurden, um die schnelle
Verteilung der Importwaren in der Stadt und zu den
Handelskontoren zu bewerkstelligen. Die größte Altstadt
Europas wurde mit ihren schönen Gebäuden auch in die
UNESCO-Liste des Weltkulturerbes aufgenommen. 

Highlights

Anne Frank Haus
Anne Frank, eine Jüdin, versteckte sich in den Jahren
1942- 1944 mit ihrer Familie und einer weiteren Familie

in einem Hinterhaus vor der Gestapo. Während dieser
Zeit entstand das Tagebuch des Teenagers. Das Buch
wurde nach dem Krieg veröffentlicht und ist weltbe-
kannt. Das Versteck ist heutzutage ein Museum mit
wechselnden Ausstellungen zum Thema Gewalt im
Nationalsozialismus. Täglich von 9.00h - 19.00h geöff-
net, im Sommer bis 21.00h. Prinsengracht 263 

Chinatown
Wie in fast jeder großen Stadt haben sich die Chinesen
auch in Amsterdam eine Nische gesucht, in der sie ihre
Kultur leben und die ansässige Bevölkerung durch
wunderbare chinesische Restaurants erfreut. In Amster-
dam haben die Chinesen ihren Platz in der Altstadt, rund
um den Nieuwmarkt. Hier befindet sich seit dem Jahr
2000 ein Fo Kuang Shen Tempel, den man außerhalb der
Gebetszeiten auch besuchen kann. 

Grachten
Die ganze Stadt ist durchzogen von einem Gewirr aus
Wasserstraßen, die sich Grachten nennen. Besucht man
Amsterdam, wird man an den Grachten nicht vorbei-
kommen. Entstanden sind sie zwischen 1612 und 1663.
Sie haben eine Gesamtlänge von ca. 100 km und finden
sich im gesamten Stadtgebiet. Insgesamt führen 1200
Brücken über die Kanäle, von denen die Heren-, die
Keizers – und die Prinsengracht die drei größten und
wichtigsten sind. 

Hausboote
Mehr als 2000 Hausboote liegen in den Grachten der
Stadt, auch wenn es nur 67 offizielle Liegeplätze gibt.

Die genehmigten Hausboote erkennt man nur durch
blaue Kennzeichen, die sie tragen. Manche private Haus-
booteigentümer bieten Touristen Grachtenfahrten an.
Diese haben ein ganz besonderes Flair und sind meinst
günstiger als die offiziellen Grachtenrundfahrten. 

Historisches Museum
Der Gebäudekomplex wurde zwischen dem 16. und 17.
Jahrhundert als Kloster erbaut. Das wunderschöne
restaurierte Historische Museum ist teilweise von der
Museumsstraße frei zugänglich. Viele Exponate, die fest
mit der Geschichte der Stadt verwurzelt sind, befinden
sich hier. Kalverstraat 92 

Jüdisches Museum
Vier Gebäude bilden das größte jüdische Museum außer-
halb von Jerusalem. Sie befinden sich direkt gegenüber
der griechischen Synagoge. Hier sind Exponate zu
Themen des Judentums wie Tradition, Geschichte, Holo-
caust, Politik und Glauben ausgestellt. Dienstags- sonn-
tags von 11.00h - 17.00h geöffnet. Jonas Daniel Meijer-
plein 2-4 

Leidseplein
Der Platz ist einer der Mittelpunkte der Stadt. Tagsüber
ist hier das bunte Leben angesiedelt. Puppenspieler und
Musikanten unterhalten die Besucher. Im Winter kann
man hier Schlittschuh fahren, im Sommer das gute
Wetter auf einem der Liegestühle genießen. Abends geht
die hier ansässige Jugend, wie auch Touristen in der
Gegend, um den Leidseplein gerne weg. Hier findet man
alles vom Café bis zur Disco. 
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13.
Madame Tussaud`s Panoptikum
Nicht nur in London findet man das berühmte Wachsfigu-
renkabinett. In Amsterdam findet man typische Figuren
der Stadtgeschichte, zum Beispiel Rembrandt, Anne
Frank, aber auch Tina Turner und den Nikolaus. Dam 20 

Oper (Muziektheater)
Sie wurde 1986 eröffnet und ist die größte und teuerste
kulturelle Einrichtung der Stadt. Auch ausländische Grup-
pen treten hier auf. Zwischen Juni und September
werden täglich um 12.30h kostenlose Mittagskonzerte
angeboten. Waterlooplein 22 

Oude Kerk
Das älteste Gebäude der Stadt ist eine um 1300 erbaute
Kirche namens Oude Kerk. Sie ist eine von vielen Kirchen
der Stadt und war ursprünglich dem heiligen Nikolaus
gewidmet. Besondere Attraktion dieser Kirche sind die
drei Glasfenster aus dem 17. Jahrhundert. – Sie steht
mitten in der Stadt. Oudekerksplein 

Rembrandthaus
1660 bezog der Maler Rembrandt van Rjin das Haus im
Judenviertel. Eine Großzahl seiner Radierungen sind hier
ausgestellt. Eine Rekonstruktion seines Arbeitszimmers
kann besichtigt werden. Der Maler lebte mit seiner Frau
31 Jahre in diesem Haus. Aus finanziellen Gründen
musste er es verkaufen und zog in das Armenviertel.
Montags- samstags von 10.00h -17.00h geöffnet, sonn-
tags von 13.00h - 17.00h. 

Shopping
Einkaufen in Amsterdam gehört sicher zu einen der
besondern Highlights. Bekannt ist Amsterdam für seine
kleinen Lädchen mit Büchern, Blumen und Antiquitäten.
Die meisten Geschäfte findet man auf dem Dam, der
Rokin und Kalverstraat bis hin zum Leidseplein. Nicht nur
reiche Menschen werden hier fündig werden. 

Rijksmuseum
Die größte Kunstsammlung der Niederlande befindet sich
in diesem Museum. Niederländische und internationale
Kunst, besonders aus Asien und Europa, werden hier
ebenso ausgestellt, wie Gebrauchskunst. Stadhouderska-
de 42 

Van Gogh Museum
Eine der zwei umfangreichsten Sammlungen der Werke
von Van Gogh befinden sich in diesem Museum. Ein Teil
der 705 Exponate des Künstlers sind hier zu bewundern.
Auch japanische Kunst, die Van Gogh zu seinen Lebzeiten
gesammelt hat, wird hier ausgestellt. Täglich von 10.00h
- 18.00h geöffnet. Paulus- Potterstraat 7 

Waterlooplain
Die Niederlande sind bekannt für gute und große Trödel-
märkte auf denen man fast alles erstehen kann. Nützli-
ches und Unnützliches. An der Waterlooplein kann man
auf dem größten Trödelmarkt der Stadt den ganzen Tag
stöbern. Geöffnet: montags - samstags zwischen 10.00h
und 17.00h. Nicht immer erwirbt man hier Dinge zu
günstigen Preisen. Waterlooplein 

Westerkerk
1620 erbaut, soll Rembrandt angeblich seine letzte Ruhe
in dieser Kirche gefunden haben. Die Kirche besitzt mit
85 Metern den höchsten Turm der Stadt. Die Aussicht
lohnt. Turmbesteigungen zwischen April und September
möglich. Die Kirche bietet Führungen an, eine Besichti-
gung ohne Führung ist nicht möglich. Turmbesteigungen
montags bis samstags von 10.00h - 16.00h, Führungen
montags bis samstags von 11.00h - 16.00h. Prinsen-
gracht 281 

Dont's

Hotelzimmer- vor Reiseantritt buchen!
Im Sommer ist es oft schwierig, günstige Hotels erst vor
Ort mieten zu wollen. Man sollte sich bereits vor Reise-
antritt eine Unterkunft organisiert haben. 

Vorsicht- Straßenverkehr!
Nicht den Verkehr unterschätzen. Radfahrer, Autos und
Bahnen nehmen wenig Rücksicht auf Fußgänger. Besser
ist es, schnell zur Seite zu springen, wenn eine Klingel
läutet. 

Achtung- Radfahrer!
Radfahrer haben Vorfahrt und ignorieren häufig
Verkehrschilder und Ampeln. 

Parkprobleme!
Die Innenstadt ist nicht für den modernen Verkehr
gebaut, die Straßen sind eng und klein, besser ist es,

das Auto außerhalb zu parken. 

Coffeeshops!
Es ist legal in Coffeeshops kleine Mengen weicher
Drogen zu kaufen. Trotzdem dürfen sie nicht ausgeführt
werden. Die Verwendung außerhalb des Ladens unter-
liegt ebenfalls strengen Bestimmungen. 

Deutsch sprechen!
Deutsche scheinen in den Augen der Holländer oft arro-
gant. Besser ist es zunächst, eine Fremdsprache, wie
zum Beispiel Englisch, zu verwenden. 

Falsch Parken!
Hier wird direkt die Kralle angelegt. Das wird teuer. Je
länger man wartet, desto teurer wird es. 

Taxifahrten!
Wenn man Pech hat, macht man eine unfreiwillige
Stadtrundfahrt und bezahlt viel zu viel für die Strecke.
Besser man handelt vor Fahrtantritt die Preise aus. 

Essen & Trinken

Die Esskultur der Amsterdamer beruht auf eine großen
kulturellen Vielfalt, die besonders durch die asiatische
Küche geprägt ist. Indonesische und chinesische
Restaurants sind besonders beliebt. Mit französischer
Küche begeistern die feineren Restaurants der Stadt.
Viele neue Restaurants überzeugen durch ideenreiche
Verbindungen der traditionellen Küche mit modernen
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Variationen. Eine Kombination von Gewürzen aus aller
Welt und lokalen Lebensmitteln. Wenn es das Wetter
zulässt, wird gerne im Freien, auf oft wunderschönen
Terrassen, gegessen. 

Asiatisch 

Bangkok
Eines der ältesten thailändischen Restaurants in Amster-
dam. Täglich ab 16.30h geöffnet. Reguliersdwasstraat
117-119 

Thaise Snackbar Bird
Das authentischste und günstigste thailändische Restau-
rant in der Stadt. Immer sehr voll, aber das Warten auf
einen Platz lohnt sich. Das Restaurant ist täglich von
17.00h - 22.30h geöffnet, die Snackbar ist täglich
zwischen 15.00h und 22.00h geöffnet. Zeedijk 72 

Teheran
Hier werden persische Spezialitäten angeboten. Diens-
tags- sonntags von 18.00h - 23.00h geöffnent. Noorder-
straat 19- 21 

Lonny`s
Hier kann man gut nach indonesischer Art essen. Rozen-
gracht 46- 18 

Marowijn
Eine hervorragende Kombination aus afrikanischer und
chinesischer Küche. Täglich zwischen 12.00h und 22.00h
geöffnet. Albert Cuypstraat 68-70 

Sahid Jaya
Reistafeln in verschiedenen Variationen. Besonders viel
Auswahl für Vegetarier. Spezialität des Hauses ist der
Ziegenbraten mit Zitronenaroma. Reguliersdwaarsstraat
26 

Belgisch 

De Brakke Grond
Gute belgische Küche mit einer großen Auswahl an belgi-
schen Bieren. Oktober- April geöffnet von 12.00h - 1.00h
morgens von dienstags- donnerstags; Mai – September
12.00h - 1.00h morgens täglich geöffnet. Nes 43 

Fisch 

Lucius
Seit 25 Jahren kann man hier hervorragende Spezialitä-
ten aus dem Meer essen, wie zum Beispiel Muscheln,
Schalentiere und Fisch. Täglich zwischen 17.00h und
Mitternacht geöffnet. 

Sint Werkendam
Ein Lokal mit schöner Atmosphäre und gutem Essen.
Dienstags- sonntags von 17.00h - 23.00h geöffnet. 

Visaandeschelde
Im Sommer bietet dieses Fischrestaurant sein Essen auf
einer schönen Terrasse an. Scheldeplein 4 

Holländisch 

Het Panekoekhuis
Ein Muss für alle, die Pfannkuchen lieben. Vielfältig und
lecker. Täglich von 13.00h - 20.30h geöffnet. Prinsen-
gracht 358 

De Blauwe Hollander
Typisch holländische Küche, mächtig und viel. Täglich
von 17.00h - 22.00h geöffnet. Leidsekruisstraat 28 

Eetcafè Koevoet
In einem ehemaligen Spirituosenladen bietet das kleine
Restaurant traditionelle Speisen zu moderaten Preisen.
Geöffnet von dienstags – sonntags. Kindenstraat 17 

d´Vijff Vlieghen
Fünf restaurierte Häuser bilden ein Restaurant, in dem
moderne niederländische Küche serviert wird. Täglich ab
17.30h geöffnet. Spuistraat 294-302 

Upstairs
50 verschiedene Pfannkuchen gibt es hier, in dem klein-
sten Pfannkuchenhaus Hollands zur Auswahl. Grimburg-
wal 2 

Italienisch 

L`Angelo
Gute Pizzeria mit leckeren Vorspeisen. Sonntags- Frei-
tags von 17.30h - 23.30h geöffnet. Hemonystraat 18 

Pasta e Basta
Musikalische Kellner, gutes Essen und Wein. Reservie-

rungen sind sinnvoll. Nieuwe Spiegelstraat8 

Moderne Küche/ Vegetarisch

De Waaghals
Gelungene Mischung karibischer und italienischer
Küche. Die meisten Produkte werden biologisch ange-
baut. Dienstags- sonntags von 17.00h - 21.30h geöff-
net. Frans Halsstraat 29 

Oibibio
Sehr modern und rein vegetarisch. Prins Hendrikkade
20-21 

Schweizerisch 

Café Bern
Die Holländer haben vor langer Zeit das Fondue für sich
entdeckt. Hier kann man wunderbares Käsefondue
genießen. Niewmarkt 9 

Snacks 

Small World Catering
Fabelhafter Kaffee wird hier serviert, frischgepresste
Fruchtsäfte und wunderbare Salate und Quiches. Mitt-
woches - samstags geöffnet 10.30 - 20.00h, sonntags
von 12.00h bis 20.00h. Binnen Oranjestraat 14

New Deli
Modernes Bistro mit moderner asiatisch - europäischer
Küche, auch zum Mitnehmen. Täglich von 10.00h -
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22.00h geöffnet. Haarlemmerstraat 73 

Südamerikanisch 

Rose`s Cantina
Der Mexikaner ist ein modernes Lokal mit typischem
Ambiente. Gutes Essen und gute Margaritas. Täglich ab
17.00h geöffnet. Reguliersdwarsstraat 38- 40 

Cafes

Bakkerswinkel van Nineties
Ein Teeraum der Bäckerei. Wunderbare Sandwichs,
Suppen und Quiches. Täglich geöffnet: dienstags- frei-
tags 7.00h - 18.00h, samstags von 7.00h - 17.00h,
sonntags von 10.00h - 16.00h. Roelof Hartstraat 68 

Bonneterie Grand Café 
In gehobener Atmosphäre kann man sich hier zum
Lunch, zum Cafè oder Champagner treffen. Rokin 140 

Brasserie van Baerle
Hier kann man originell und reichhaltig Frühstücken.
Reservierungen sind erforderlich. Montags- freitags von
12.00h - 23.00h geöffnet. Sonntags von 10.00h - 23.00h
geöffnet. Van Baerlestraat 158 

Café und Brasserie Americain
Ein bei den Einheimischen sehr beliebtes Art- Deco Café
im Hotel Americain. Leidseplein 28 

Café Cris
1624 eröffnet, ist dieses Café das älteste "braune" Café
in Amsterdam. Bloemstraat 42 

Café De Jaren
In einer ehemaligen Bank, direkt an der Amstel, liegt
dieses moderne Café mit großer Terrasse. Nieuwe
Doelenstraat 20- 22 

Café de Kroon
Gemütliche Atmosphäre mit viel Plüsch und einem
wunderschönen Blick auf den Rembrandtsplein.
Rembrandtsplein 17-1 

Café Luxembourg
Das Café besticht durch seine Art- Deco Einrichtung. Hier
trifft sich Jung und Alt. Täglich geöffnet von 10.00h -
1.00h. Spui 24 

Café Wildschut
Ein wenig altmodisch mit Glamour der 20er Jahre.
Täglich von 10.00h - 1.00h geöffnet. Roelof Hartplein 

Dantzig
Durchschnittliches Essen, dafür aber wunderschöne
Aussicht von der Terrasse auf die Amstel. Täglich von
10.00h - 1.00h geöffnet. Zwanenburgwal 15 

De Prins
Ein traditionelles "braunes" Café. Von Bier, über Salate
bis hin zu kleinen Snacks kann man hier alles erstehen.
Prinsengracht 124 

easyEverything
Dieses Internetcafe gehört zu einer weltweiten Kette
und verfügt über 600 Terminals.
Es ist täglich 24 Stunden geöffnet. Reguliersbreestraat
22 und Damrak 33 

Grand Café l´Opéra
Pariser Flair mitten in Amsterdam. Große Spiegel und
eine schöne Terrasse. Rembrandsplein 27-29 

La Place
Dies ist eine Art Selbstbedienungscafé. An verschiede-
nen Ständen kann man seine Gerichte zusammenstellen.
Täglich von 10.00h - 20.00h geöffnet. Kalverstraat 201 

t`Smalle
Direkt an einer Gracht gelegen, kann man hier seinen
Kaffee auf der Terrasse über dem Kanal genießen.
Egelantiersgracht 12 

The Ritz
Beim Eintritt wird man von einem Hauch von italieni-
scher 50er Jahre Atmosphäre empfangen. Hier trifft man
sich nach dem Theater oder Kino. Täglich von 8.00-
1.00h geöffnet. Freitags und samstags eine Stunde
länger, bis 2.00h geöffnet.
Reimbrandtsplein 

Sky Sports Café 
Fast alle Sportveranstaltungen werden hier live übertra-
gen. Da das Café ein englisches ist, gibt es hier natürlich
auch ein englisches Frühstück zu erstehen. Leidseplein

11. 

Vertigo 
Durchschnittliches Essen, zu genießen auf einer wunder-
schönen Terrasse. Das Café gehört zum Filmmuseum.
Vondelpark 3 

Wallem
Sehr beliebtes Café mit hervorragenden Snacks aus aller
Welt. Täglich von 9.00h - 22.00h geöffnet. Keizersgracht
449 

Coffee Shops in den Niederlanden

Ein Coffee Shop ist eine geduldete Verkaufsstelle von so
genannten weichen Drogen in den Niederlanden. Dabei
tritt entweder der Betreiber des Coffee Shops als Dealer,
also als Verkäufer auf, oder ein so genannter Hausdea-
ler, der quasi das Monopol des Verkaufs besitzt. 

Nach wie vor ist, in Übereinstimmung mit dem UN-
Einheitsabkommen von 1961, der Handel und Besitz
mancher Drogen illegal. Auf Empfehlung einer Kommis-
sion wurde der Regierung 1976 geraten, die Prioritäten
der Polizei neu zu definieren, um diese zu entlasten. Mit
der Reform des Opiumgesetzes wurde der Umgang mit
weichen Drogen in den Niederlanden neu definiert. Nun
wurde unter bestimmten Voraussetzungen auf eine
Strafverfolgung verzichtet. 

24.
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25. 
Betrieb eines Coffee Shops
Das Betreiben eines Coffee Shops ist mit Auflagennach
den AHOJG-Kriterien verbunden: 

•A ("geen affichering") bedeutet: Absolut keine Werbung,
weder an der Außenfront des Cafés, noch in Form von
Medienwerbung (Radio, Presse, Flyer) oder durch Werbe-
geschenke wie Feuerzeuge, Kugelschreiber und sonsti-
ges. •H ("geen harddrugs") bedeutet: Absolut keinen
Verkauf harter Drogen noch die Duldung von Besitz oder
Konsum durch Gäste. •O ("geen overlast") bedeutet:
Keine Ruhestörung oder Belästigung von Anwohnern und
Passanten. •J ("geen verkoop aan jeugdigen") bedeutet:
Kein Verkauf an Jugendliche unter 18 Jahren. •G ("geen
verkoop van grote hoeveelheden") bedeutet: Keine
großen Mengen, weder beim Verkauf an Gäste (max. 5g),
noch beim Bestand im Café (max. 500g). 

Amsterdamer Coffee Shops bekommen in unregelmäßi-
gen Abständen Besuch von einer sogenannten Drogenpo-
lizei. Diese kontrolliert die Coffee Shops und händigt nach
erfolgreicher Kontrolle ein quadratisches grün-weißes
Siegel mit Nummer aus, welches einen ordentlichen
Coffee Shop auszeichnet. Dieses Siegel muss der Laden-
besitzer an der Eingangstür seines Ladens anbringen. 

Ein weiteres Kriterium ist, dass in Coffee Shops zumeist
kein Alkohol ausgeschenkt werden darf. Insbesondere in
Amsterdam gibt es jedoch auch Ausnahmen von dieser
Regel: hier wurde im Zuge einer "Normalisierungspolitik"
bzgl. Alkohol & Cannabis an einige Coffee Shops auch die
Lizenz zum Alkoholausschankgegeben. 

Bei einer Novelierung des Gesetzes 1995 wurden die
Bestimmungen verschärft, um dem Drogentourismus
beizukommen. Zuvor war die Abgabe an Jugendliche ab
16 Jahren erlaubt und die Höchstverkaufsmenge lag bei
30g. 

Auch der Anbau und die Einfuhr von Drogen ist nach wie
vor illegal und wird mit bis zu vier Jahren Haft geahndet.
Eine Anfrage auf Neuregelung in Bezug auf die Lieferan-
ten der Coffee Shops im Jahr 2000 wurde mit dem
Hinweis, dieses in Abstimmung mit den Nachbarländern
machen zu wollen, noch nicht angegangen. Daher sind
die Preise für weiche Drogen in den Niederlanden
annähernd so hoch wie z. B. in Deutschland, da sich die
Anbauer diese Gefahr entlohnen lassen. 

Genehmigung von Coffeeshops
Da jede Stadt/Gemeinde selber über den Umgang mit
weichen Drogen entscheiden darf, kann die Handhabung
in jeder Stadt/Gemeinde auch unterschiedlich ausfallen,
bis dahin, dass vorwiegend in den von christdemokrati-
schen Bürgermeistern der CDA regierten Städten und
Gemeinden Coffee Shops überhaupt nicht geduldet
werden. Daher gibt es die meisten Shops in den Groß-
städten. Allein in Amsterdam sollen rund 300 bis 400 der
ca. 500 Coffee Shops der Niederlande betrieben werden. 

Nach Protesten aus Frankreich und Deutschland hat die
Regierung einen Freiraum geschaffen, nach dem nun
innerhalb 30 km von den Grenzen zu Deutschland und
Belgien kein Coffee Shop neueröffnet werden kann. 

Seit 1. Januar 2003 kann man Cannabisprodukte gegen
Vorlage eines Rezeptes auch in Apotheken beziehen. Der
Preis ist hier, laut Angaben des Herstellers wegen des
biologischen Anbaus, deutlich höher als in den Coffee
Shops und daher bis jetzt (Stand 2004) kein Erfolg.
Über eine Abschaffung dieser Regelung wird diskutiert. 

Kneipen & Bars

Aroma
Die Einrichtung versetzt einen in die 70er zurück. Loun-
ge-Musik. Täglich ab 20.00h geöffnet. Leidsestraat 96 

De Admiraal
Reine Biertrinker meiden besser diesen Laden, denn hier
kommen Liebhaber von selbst destillierter Liköre, Brand-
weine und Jenever auf Ihre Kosten. De Admiraal ist eine
Probierstube, welche mit Destillierkessel, Pumpen, Pres-
sen und Fässern dekoriert ist. Täglich geöffnet von 12 -
1 Uhr, zufinden auf der Herengracht 319

De Kletskop
Typischer Amsterdamer Krug mit vielen Biersorten zur
Auswahl. Uriges Holzmobiliar und eine erstklassige Juke
Box, mit reichlich Oldies bestückt tragen zu der all
abentlichen Stimmung bei. Achtung: Der Laden ist meist
gerammelt voll. Öffnungszeiten: tägl. 16-1 Uhr, Fr und
Sa bis 3 Uhr, zu finden in der Zeedijk 10

Diep
Angesagter Club. Sonntags spielen hier häufig Live-

bands. Täglich von 17.00h - 1.00h geöffnet, am
Wochenende bis 3.00h. Nieuwezijds Voorburgwal 256 

Hof van Holland
In dieser holländischen Bar werden häufig holländische
Lieder live gespielt. Rembrandtsplein 5 

In de Wildeman
Die Bierkneipe, mit einer der längsten Bars in Amster-
dam und 18 Sorten Fassbier und unzähligen
Flaschenbier Sorten. Wer also eine bestimmte Biersorte
sucht oder auch einfach nur mal verschiedene Biersor-
ten probieren möchte, ist hier richtig! Besonderheit:
Kaum zu glauben, aber war, hier gibt es auch einen
Nichtraucher Raum. Öffnungszeiten: Mo bis Do 12-1
Uhr, Fr bis Sa 12-2 Uhr, So 14-21 Uhr, zu finden in der
Kolksteeg 3

L'Entree
Die elegante Bar für Medien- und Businessleute sowie
von lokalen Celebritys, gelegen an einer der belebtesten
Strassen in Amsterdam. Das entsprechende Ambiente
dient mehr zur Konversation als zum gepflegten Abfei-
ern. Öffnungszeiten: täglich von 21-2 Uhr, am Wochen-
ende bis 3 Uhr und findet man an der Reguliersdwars-
straat 42 

Mulligans Irish Pub
Der älteste Irish Pub in Amsterdam. Fast täglich Livemu-
sik, täglich geöffnet. Montags – donnerstags von 16.00h
- 1.00h, freitags und samstags von 16.00h - 3.00h und
sonntags von 14.00h - 1.00h 
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29.
Nachtleben

Clubs

Arena
Eine ehemalige katholische Kapelle um 1890 dient als
sündige Partylocation für heisse und ausgiebige Parties.
Tipp: donnerstags, ab 23 Uhr Techno, freitags 80 und
90er Öffnungszeiten täglich ab 23 Uhr, zu finden in der
Gravesandestraat 51

Boombar 
DJs spielen von mittwoches bis samstags Funk, Drum
n´Bass und Triphop. Sonntags kann man hier von 11.00h
- 16.00h brunchen, Abendessen wird täglich von 11.00h
- 16.00h und 18.30h - 21.00h serviert. Leidseplein 

It
Wohl einer der legendärster und bekanntester Club in
Amsterdam, wenn nicht sogar in ganz Holland. Der Tech-
no/House Club hat allerdings gleichzeit auch eine
gnadenlose Tür. Als Oufit empfehelen wir, je weniger an
oder desto kreativer das Outifit, je eher kommt man hier
rein.
Öffnungszeiten: Mittwochs bis Sonntags von 23 Uhr bis 5
Uhr, zu finden an der Amstelstraat 24 

Korsakoff
Der Eintritt in diesen Grungeclub ist kostenlos. Alternati-
ve Musik, gemischt mit Hip Hop und Metal. Montags bis
donnerstags und sonntags von22.00h - 3.00h geöffnet,
freitags und samstags eine Stunde länger geöffnet, bis

4.00h. Lijnbaansgracht 161 

Mazzo
Trance, Techno, TripHop und Jungle-Beat sind in einer der
ältesten Clubs der Stadt angesagt. Besonderheit: Die
außen Fassade wird jeden Monat von einem neunen Künst-
ler bemalt. Öffnungszeiten: Täglich ab 23 Uhr - open ende,
zu finden in der Rozengracht 114

Melkweg
In diesem Zentrum ist nicht nur der Club. Hier ansässig
sind auch eine Kunstgalerie, ein Cafe, zwei Konzertsäle und
ein Kino. Jeden Samstag treten Livebands auf. Lijnbanns-
gracht 234a 

More
In diesem Club finden Themenabende statt. Findet zum
Beispiel jeden Mittwoch eine Gaynight, jeden Donnerstag
ein Bingoabend statt. An verschiedenen Abenden wird
Drum n´Base gespielt. Rozengracht 133 

NL Lounge
Wunderschön eingerichteter Club mit eher ruhiger Musik.
Kostenloser Eintritt, dafür sind die Getränke ein wenig
teuerer. Geöffnet montags – donnerstags 20.00h - 4.00h,
freitags und samstags von20.00h - 3.00h. Nieuwezijds
Voorburgwal 169 
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NL- Nieuwezijds Lounge
Club zum relaxen in plüschiger Atmosphäre. Asiatische
Snacks. Täglich von 20.00h bis 3.00h geöffnet. Nieuwezijds
Voorburgwal 169 

Old Sailor
Typische Amsterdamer Kneipe im Seemansstil. Hier trifft
man noch Amsterdamer Seebären mit denen man über dies
und das und die netten Mädels von gegenüber fachsimpeln
kann. Öffnungszeiten: sonntags bis donnertags 12-1 Uhr,
freitags und samstags 12-3 Uhr, zu finden Oudezijds
Achterburgwal 39 a

Palladium
Das Grand Café mausert sich abends zur trendigen Bar.
Lange Theke, gute laute Musik bringen einen richtig in
Stimmung für die restlichen Nachtaktivitäten.
Geöffnet samstags bis donnerstags 10-1 Uhr, freitags und
samstags 11-2 Uhr, zu finden an der Kleine Gartmanplant-
soen 7

Supper Club
Der Club bietet Raum zum Relaxen. Hervorragende Cock-
tails, gemütliche Sofas und dezente Musik. Restaurant im
ersten Stock. Jonge Roelensteeg 21 

West Pacific
Livemusik wird regelmäßig in dem In- Treff gespielt. Die
Bar befindet sich in der Westergasfabriek. Täglich von
22.30- 1.00h geöffnet, am Wochenende bis 2.00h. Polon-
ceaukade 3, Haarlemmerweg 8- 10 

VERTRAUEN IST GUT,
KONTROLLE IST
BESSER
www.billigreisen.de
Urlaub sicher und günstig buchen, inkl. Preisver-
gleich!
Mit dem Service und der Qualität 
von www.tourinaut.de


